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Pressemeldung der Robots & Girls GmbH 

Berlin, 13.08.2020 

 

Berlins größter Masken-Macher: 

Wie eine kleine Firma die 100 Millionen knackte 
 

„Berlin kann dit jetz alleene!“ In der Corona-Krise macht eine Berliner Firma die Stadt autark. 

Mit einer Kapazität von 100 Millionen Mund-Nasenschutz-Masken im Jahr könnten 

beispielsweise alle Krankenhäuser der Stadt versorgt werden. Schon jetzt ist die Produktion bis 

Ende 2020 verkauft. Dabei war Robots & Girls doch eigentlich ein Fashion-Label … 

 

Wenn es einen Mode-Trend 2020 gibt, dann sind es bunte Mund-Nasenschutz-Masken. Doch 

während viele Bürgerinnen und Bürger ihre Alltagsmasken inzwischen aus Baumwolle & Co selbst 

nähen, übernimmt bei den professionellen OP-Masken längst wieder China die Führung in der 

Produktion. Für den Fall einer zweiten Corona-Infektionswelle bedeutet das erneut fragile 

Lieferketten.  

 

Eine Berliner Firma wollte das nicht hinnehmen. Die Robots & Girls GmbH ist ursprünglich als Tech-

Fashion-Label gestartet. In kleinen Shops fertigen und verkaufen humanoide Roboter-Ladies vor 

den Augen der Kund*innen Mode und Gadgets. Etwa im Shoppingcenter BIKINI BERLIN, wo Robots 

& Girls im Mai 2018 öffnete. „Eigentlich ist es ja nur ein kleiner Schritt von Tech-Wearables zum 

Mundschutz“, sagt Matthias Krinke, Geschäftsführer von Robots & Girls.  

 

Krinke leitet auch das Unternehmen pi4_robotics, das bereits kurz nach Beginn der Corona-Krise 

eine kompakte Mini-Fabrik für Masken entwickelte, zusammen mit dem Maschinenbauer Mikron 

Berlin. „Die komplette Produktion und Verpackung passt in einen Seefracht-Container“, sagt 

Krinke. „Aber selbst das ist natürlich noch groß. Viele Kunden fragten immer wieder nur nach den 

Masken an sich.“ 

 

Also ging er Anfang Juni ein Risiko ein und wurde selbst zum Masken-Hersteller. „Weil unsere 

Firma Robots & Girls auf den Einzelhandel spezialisiert ist, haben wir mehrere Anlagen gekauft und 

die Produktion gestartet.“ Vlies und Nasenbügel kommen aus Deutschland. Die Mittellage besteht 

aus speziellem, besonders feinem Filtermaterial. Nun wird rund um die Uhr produziert; die Mini-

Fabriken stehen in Berlin-Wedding. Jede hat eine integrierte Klimaanlage mit Luftreinigungs-Filter 

für eine absolut saubere Produktion. Die so hergestellten botmasks lassen sich als Medizinprodukt 

zertifizieren. 
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Bereits jetzt ist die gesamte noch geplante Produktion für 2020 verkauft. Fürs kommende Jahr 

nimmt Robots & Girls Aufträge ab jeweils 100.000 Stück an. Im Lauf des Jahres sollen die 

botmasks dann auch einzeln eingeschweißt von den humanoiden Verkäuferinnen an die 

Endverbraucher*innen gebracht werden. „In Sachen Fashion haben wir uns diesmal allerdings 

zurückgehalten“, fügt der Geschäftsführer mit einem Augenzwinkern hinzu. „Unsere botmasks 

sind klassisch weiß.“ 

 

Kurzportrait der Robots & Girls GmbH: 

Robots & Girls bringt seit 2018 Roboter in den Einzelhandel. Im eigenen kleinen workerbotkiosk 

fertigt und verkauft jeweils eine Roboter-Mitarbeiterin Mode, Gadgets, Spielzeug, Getränke und 

Snacks. Der Flagshipstore mit Roboter-Lady Gisela eröffnete im Mai 2018 im Einkaufszentrum 

BIKINI BERLIN. Robots & Girls bietet die workerbotkiosks zum Kauf oder zur Miete an. Künftig soll 

es sie auch als Franchise-Modell oder mit individueller Lizenz geben. Mit der Fertigung und dem 

Verkauf von Mund-Nasenschutz-Masken steigt Robots & Girls nun auch ins Gesundheitssegment 

ein. 

 

Kontakt: 

Robots & Girls GmbH 

www.robotsandgirls.de 

0049-30-7009694-0 

info@robotsandgirls.de 

 

Video einer der botmask Produktionsanlagen: 

https://youtu.be/ds2AYu53NL8 

 

Sie wollen unser Ladengeschäft mit der Roboterdame gisela workerbot besuchen ? 

BIKINI BERLIN 

Budapester Str. 38-50 

D-10787 Berlin 

https://www.bikiniberlin.de 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 9 – 21 Uhr  und Samstag 10 bis 20 Uhr 

Oder einfach bei Google „Robots&Girls“ eingeben. 

 

Video von gisela workerbot 

https://youtu.be/ILkZlH7bksw 
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Kurzportrait der pi4_robotics GmbH:  

Die pi4_robotics GmbH wurde 1994 von Dipl.-Ing. Matthias Krinke in Berlin gegründet. Seitdem 

hat sich pi4_robotics zu einem führenden Hersteller von Robotern, Bildverarbeitungssystemen 

und Prüfautomaten entwickelt. Bekannt wurde pi4_robotics durch den workerbot™ – den ersten 

humanoiden Fabrikroboter der Welt. Der Hauptsitz und die Produktion befinden sich am Standort 

Berlin. 

Kontakt: 

pi4_robotics GmbH, yolandi workerbot, PressesprecherIn 

Telefon +49 (30) 700 96 94 0, pressoffice@pi4.de 

pi4® und workerbot® sind Marken der pi4_robotics GmbH 

Bilder der Produktionsmaschine respiratorbot  Copyright © pi4_robotics Foto Stephan Pramme 

 

 

 

 

 

Kurzportrait der Mikron Berlin GmbH  

Mikron Berlin GmbH verfügt über knapp 30 Jahre Erfahrung als Anbieter von kundenspezifischen 

Automatisierungslösungen und pflegt zahlreiche langjährige, erfolgreiche Beziehungen mit Kunden 

aus unterschiedlichen Industriezweigen. Die Mikron unterstützt ihre Kunden dabei, die industrielle 

Produktivität und Qualität zu steigern.  

Kontakt: 

Mikron Berlin GmbH, Nils Rödel, Geschäftsführer 

Telefon +49 (30) 98 30 72 11, mab@mikron.com 

Mikron® ist eine Marke der Mikron Holding AG, Biel (Schweiz). 
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